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Eine Dſchunkenfahrt von
Der Kriegs Spezialberichterſtatter des Berliner Lokal Anzeigers

Hauptmann a D Baron K v Binder Kriegelſtein hatte verſucht auf
einer Dſchunke nach Port Arthur zu gelangen wurde aber als er bereits
die Berge bei Port Arthur ſichtete von japaniſchen Torpedobootszerſtörern
bemerkt und nach Tſchifu zurückgeſchickt Bei dieſer Gelegenheit machte er
die Aufnahmen welche auf unſerem heutigen Tableaun verwandt ſind
v Binder Kriegelſtein ſchreibt zu dieſen Bildern Nr 1 iſt eine Anſicht
von Tſchifu Nr 2 die Dſchunke in der ich die Ueberfahrt nach Port

Tſchifn nach Port Arthur
Yu Yuen Fung die übrige Beſatzung beſtand aus zwei Mann die ſich
nicht photographieren laſſen wollten Nr 4 iſt eine Aufnahme vom Bord
der Dſchunke aus in dem Augenblick wo die vier Torpedobootszerſtörer
auf mich los kamen das Vorgebirge im Hintergrund iſt Hſiao Pingtau
das Bild iſt durch das unglaubliche Rollen der Dſchunke beeinträchtigt
Eine weitere Aufnahme der japaniſchen Schiffe gelang nicht mehr da mich
bei ihrer Annäherung die drei Chineſen mit Gewalt am Gebrauch des
Apparats hinderten Der auf dem linken Flügel alſo zunächſt am Vor
gebirge befindliche Zerſtörer iſt der Hajatori der mich abgefangen hatArthur machte Nr 3 iſt der Kapitän der Dſchunke ein Chineſe namens

Kleine Chronik
Zittau 8 Auguſt Zu dem Eiſenbahnunfall bei Berts

dorſß wird noch berichtet Als gegen 2 Uhr nachmittags ein vollbeſetzter
Perſonenzug den Bahnhof Bertsdorf verlaſſen hatte und etwa 500 Meter
gefahren war kam auf demſelben Geleiſe von Halteſtelle Wittigſchenke ein
beſetzter Perſonenzug heruntergefahren und raſte mit voller Kraft in den
von Bahnhof Bertsdorf kommenden Zug hinein Es entſtand eine furcht
bare Panik Die Wagen waren ineinander gefahren und wurden
jertrümmert beide Lokomotiven ſind ſchwer beſchädigt Gegen 15 Per
ſonen find teils tödlich teils mehr oder weniger ſchwer verletzt
Am ſchwerſten ſind die Perſonen betroffen worden die anf der Plattform
der Wagen ſtanden Die Verwundeten wurden alsbald vom Bahnperſonal
nach dem Stationsgebäude Bertsdorf trausportiert Hier wurde ihnen
die erſte Hilfe zu teil Abends gegen 7 Uhr wurde der letzte Verwundete
nach Zittau transportiert Der Kaufmann Münch aus Zittau ſtarb
auf dem Transport Die Schuld an dem ſchweren Unglück wird dem
Bertsdorfer Stationsverwalter beigemeſſen der wie verlautet den nach
Oybin fahrenden Zug zu zeitig abgehen ließ und nicht wartete bis der
von Wittigſchenke kommende Zug eingefahren war

Krimmitſchan 8 Auguſt Verhaftungen Zwei Verhaftungen
erfolgten geſtern nachmittag die in Verbindung mit dem großen Textil
arbeiter Ausſtande ſtehen Die beiden Führer in dieſem Ausſtande
der Geschäftsführer der Filiale des Tertilarbeiterverbandes Albin Hecht
und deren Vorſtand Mar Schiller gegen welche ſeit einiger Zeit eine
Unterſuchung wegen Verleitung zum Meineide ſchwebte und über
welche beide die Briefſperre verhängt war ſind verhaftet und in das Ge
fängnis des Amtsgerichts übergeführt worden

Klingenthal 8 Auguſt Mord und Selbſtmord Geſtern
nacht tötete der 50 jährige Harmonikaarbeiter Karius ſeine Frau
durch einen Schnitt in den Hals und ſchnitt ſich hierauf die Kehle durch
Im ſelben Hauſe wurde vor einigen Tagen die Leiche eines neugeborenen
Kindes gefunden doch konnte noch nicht feſtgeſtellt werden ob die beiden
Ereigniſſe miteinander in Verbindung ſiehen

Frankfurt a 8 Auguſt Opfer von Brunnengaſen
In Koswigk wurden am Sonnabend die Arbeiter Kolweit und Heidler
die dem Beſitzer Netzker beim Räumen eines Brunnenkeſſels Hilfe leiſteten
durch aufſteigende Gaſe betäubt und ſtürzten in den Keſſel Beide
ionnten nur als Leichen herausbefördert werden Netzker ſelbſt konnte ſich
rechtzeitig retten

Barth i Pom 8 Auguſt Vier Perſonen ertrunken
Seſtern abend ſegelten vier Perſonen zwei Steuermannsſchüler ein Schul
nabe und eine noch unbekannte Perſon von Zingſt ab Heute wurde
das Boot gekentert im Barther Bodden aufgefunden alle Perſonen
ſind ertrunken

Stettin 8 Anguſi Familiendrama Der von ſeiner Familie
getrennt lebende frühere Dienſtmann Kapella verſuchte in die Wohnung
ſeiner Frau einzudringen Als er abgewieſen wurde verbarg er ſich mit
einem Revolver bewaffnet im Hauſe und ſchoß einem ſeiner Söhne als
derſelbe die Treppe herunterkam eine Kugel in den Rücken Hierauf richtete

die Waffe gegen ſich ſelbſt Er wurde tödlich verletzt aufgefunden
Auch der verwundete Sohn dürfte kaum mit dem Leben davonkommen

Liegnitz 8 Auguſt Verhaftung Der Stadtverordnete
Zimmermeiſter Wilhelm Tſchentſcher wurde wegen Verleitung zum
Jeineide verhaftet Eine für ſeine Freilaſſung angebotene Kaution von
000 Mart wurde abgelehnt

Breslau 8 Auguſt Schwere
Schleſiens gingen geſtern Gewitter nieder Ein ſchweres Unwetter

n d Salzbrunn heim Durch große Schloßen wurden zahlloſe
h zertrümmert Der Sturm richtete auf der Furpromenabe

nie um ſchaden an In Landeshut ging ein Wolkenbruch
deſſen Waſſer Marktplatz und Straßen überflutete Auf der Stadt

Gewitter Ueber zahlreiche

promenade und im Kreppelsdorfer Park ſind eine Menge Bäume
entwurzelt

Hildesheim 8 Auguſt Selbſt geſtellt Der Dienſtknecht
Schürmann der am vorigen Mittwoch die Dienſtmagd Johanne Huß
mit der er zuſammen beim Landwirt Pape in Groß Lafferde beſchäf
tigt war beim Frühſtück auf dem Felde ermordet hatte hat ſich in
voriger Nacht dem Gendarmen in Hoheneggelſen freiwillig geſtellt

Eſſen 8 Auguſt Verbrannte Frau Bei dem Zugießen von
Petroleum in das Herdfeuer verbrannte in Wattenſcheid die Frau des
Zechenbeamten Lohr Jhr Kind wurde ſchwer verletz

Solingen 8 Auguſt Tödlicher Unfall Auf der Siegen
Solinger Gußſtahlfabrik hierſelbſt wurde der 48 jährige Heizer Franz
Klein von einem Schwungrad erfaßt und ihm der Kopf vom Rumpfe
geriſſen Der Verunglückte hinterläßt Familie

Straßburg 8 Auguſt Zu dem Feuer im ſtädtiſchen
Waiſenhauſe iſt noch zu berichten daß das Gebände vollſtändig ein
geäſchert iſt Die ſämtlichen ungefähr 500 bis 600 Kinder ſind gerettet Das
Feuer griff auf die Magdalenenkirche eine der älteſten Kirchen
Straßburgs mit ſehr wertvoller Ausſtattung über Die Kirche brannte
bis auf die Umfaſſungsmauer nieder Der Schaden wird auf
12 Millionen Mark geſchätzt

Straßzburg iE 8 Auguſt Eiſenbahnunfall Amtlich wird
gemeldet Heute morgen 6 Uhr Güterzug 6012 bei Hausbugen durch
unrichtige Weichenſtellung entgleiſt Gleis der Richtung Straß
burg Vendenheim war um 7 Uhr 30 Min vormittags frei und es wird
auf dieſem Gleis voller Betrieb aufrecht erhalten Gleis Richtung Venden
heim Straßburg vorausſichtlich bis abends geſperrt

Wien 8 Auguſt Ausſtand Seit heute früh befinden ſich
mehr als 1000 an dem Handelskai beſchäftigte Arbeiter im Ausſtand
darunter auch die Arbeiter des Lagerhaufes der Stadt Wien Die
Arbeiter fordern eine Lohnerhöhung und eine geregelte Arbeitszeit

Budapeſt 8 Auguſt Große Feuersbrunſt Jn der Ort
ſchaft Nagy Sallo im Barſer Komitat brannten in vergangener Nacht
225 Wohnhäuſer ſowie zahlreiche Nebengebäude nieder Seit
zwei Tagen ſtehen die Nagyhegyer Waldungen im Liptauer Komitat in
Flammen Waſſermangel verhindert die Löſcharbeiten

Toulon 8 Auguſt Ueber den Brand im hieſigen Marine
arſenal werden jetzt folgende Einzelheiten bekannt Das Feuer brach
geſtern kurz nach Mitternacht im Haupttrakte aus der die Räume für
Zimmerarbeiten für Werg und Fettöle für Leder und andere Utenfilien
ſowie die Bureaus für die allgemeine Leitung umfaßt Links und rechts
befinden ſich die Bafſins für Ausbeſſerung der Torpedos und in geringer
Entfernung die elektriſchen Werke die das Arſenal mit Licht verſorgen
Militär wurde zur Hilfeleiſtung aufgeboten eine Anzahl Soldaten
erlitten dabei Verletzungen der Haupttrakt iſt völlig vernichtet doch
hofft man die weitere Ausdehnung des Brandes verhindern zu können
Gegen Mittag hatte das Feuer die von Vaubon gebauten Hellinge ver
zehrt Mehrere Werkſtätten mit großen Mengen Leder Holz und Zeichen
materialien ſind vernichtet worden Der Schaden wird auf eine
Million Franes geſchätzt Ein Torpedoboot das als Wachtſchiff
fungierte wurde beſchädigt Man glaubt daß das Feuer durch Kurz
ſchluß entſtanden iſt

Newyork 8 Auguſt Ausſperrung Die allgemeine
Sperre gegen die Bauarbeiter Vereinigungen die kürzlich ihre
Mitglieder angewieſen hatten zu ſtreiken hat heute begonnen Die Zahl
der von der Ausſperrung betroffenen Bauarbeiter der verſchiedenen Kate
gorien wird auf 50 000 bis 100000 geſchätzt

Pueblo Colorado 8 Auguſt Eiſenbahnkataſtrophe Als
geſtern abend ein von Denver kommender Schnellzug der Miſſouri
Pacific Eiſenbahn über eine Brücke bei Eden 8 Meilen von hier
fuhr brach dieſelbe zuſammen Die Lokomotive und 3 Wagen ſtürzten
hinunter Ein ſehr ſchwerer Sturm mit Regen hatte den unter dieſer
Brücke für gewöhnlich trockenen if in einen reißenden Strom ver

eiger für Halle u den Saalkreis

wandelt und ſo die Brücke gelockert Der Perſonenwagen wurde
eine Meile ſtromabwärts der Gepäck und der Rauchwagen
überhaupt noch nicht gefunden nur die Schlaf und der Speiſe
wagen blieben auf den Schienen Der Poſt und Kaſſenwagen wurde
nahe der Brücke mit offenen Geldſchränken ohne Juhalt auf

gefunden jetzt halb voll SandDie Leichen vom Perſonenwagen der j
iſt ſind geborgen Man nimmt an daß ſich die Zahl der Toten auf
125 beläuft

Gerichts Zeitung
Ferien Strafkammer

Halle 8 Auguſt
Ein unverbeſſerlicher Dieb iſt der am 10 September 1873

geborene bereits 13 mal vorbeſtrafte Schuhmachergeſelle Albert Winter
Fr kam auf der Wanderſchaft auch nach Bitterfeld und ſtahl am 16 Juli
ein vom Chemiker Sch vor den Eingang des Poſtgebäudes hingeſtelltes
Fahrrad Die Tat war aber bemerkt worden W wurde verfolgt und
ihm das Rad abgenommen Der Staatsanwalt beantragte den Ange
klagten mit Zuchthaus zu beſtrafen mit Rückſicht auf deſſen Vergangenheit
der Gerichtshof billigte ihm aber mildernde Umſtände zu weil es ein Ge
legenheitsdiebſtahl war Es wurde auf ein Jahr Gefängnis erkannt

Einem Fahrraddiebſtahl den der am 17 Juni 1887 in
Molmeck geborene domizilloſe Arbeiter Guſtav Weidemann in der Nacht
zum 3 Juli ausführte fügte er noch eine ſrevelhafte Sachbeſchädigung
hinzu Der aus der Haft vorgeſührte Angekla hatte dem Bahnwärter G
an der Lupper Brücke Strecke der Bitterfeld Berliner Bahn aus dem
Stall ein Fahrrad im Werte von endet die Gummiräder130 Mark entw
zerſchnitten abgeriſſen die Zubehörteile ruiniert und das Rad in dieſem
Zuſtande auf dem Felde liegen laſſen Wegen di Tat verhängte das
Gericht nach dem Antrage des Staatsanwalts eine Gefängnisſtrafe von
9 Monaten um dem jungen Taugenichts l
Uebeltäter eine durchgreifende Beſſerung zu teil werden zu laſſen

Sittlichkeitsvelikte Unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit wurbe
verhandelt gegen den 68 Jahre alten Jnvaliden Theodor Wagner von
hier den Arbeiter Auguſt Sproete aus Collenbey geboren am 21 April
1887 und den am 28 Januar 1835 in Freienwalde geborenen
Steiger a D Julius Matthes von hier Alle drei waren des Ver
geheis ans S 176 Abſ 3 des St G Vornahme unzüchtiger Hand
lungen mit Mädchen unter 14 Jahren angeklagt Wagner wurde mit
9 Monaten und Sproete mit 6 Wochen Gefängnis beſtraft die Sache
gegen Matthes aber zu weiterer Beweiser

Unliebſame Fa milienverhältniſſe waren in der Schaeſer ſchen
Familie in Leimbach eingetreten weil einer der drei Söhne der am
11 Auguſt 1876 zu Magdeburg geborene Tiſchler Karl Schaefer bei
dem Kaufe des Geſchäftes ſeinen Verpflichtungen nicht nachgekommen ſein
ſoll Seine Mutter verheiratete zum zweitenmal und übergab ihr
Geſchäft dem Angeklagten Jn der Wohnung hielten ſich noch die beiden
anderen Brüder Paul und Hermann auf was Karl nicht paßte und
wiederholt zu Streitereien Veranlaſſung gab So entſtand am
22 Februar ein Wortwechſel in deſſen Verlauf Karl Sch ſeinen jüngeren
Bruder Paul mit einem dicken Knüppel über den Arm und den älteren
Bruder Hermann ſo auf den Kopf ſchlug daß derſelbe beſinnungslos zu

Das Schöffengericht in Mansfeld beſtrafte Karl SchaeferBoden ſtürzte
wegen vorſätzlicher Körperverletzung mit einem gefährlichen Werkzeuge mit
2 Monaten Gefängnis Gegen dieſes Urteil war ſowohl vom Angeklagten
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wie von der Staatsanwaltſchaft Berufung eingelegt Erſtere wurde ver
worfen letztere war von Erfolg Das Gericht nahm in Uebereinſtimmung
mit dem Staatsanwalt entgegen der Anſicht des Schöffengerichts zwei
ſelbſtändige Handlungen an und erhöhte die erſtinſtanzliche Strafe um
eine Woche Gefängnis

Eine fahrläſfige Brandftiftung die außer großem Material
ſchaden leicht auch Menſchenleben hätte vernichten können ließ ſich der am
28 Juli 1864 geborene Arbeiter Albert Pfeil aus Möhlau zu ſchulden
kommen Pf hielt ſich am 20 Mai im Forſtbezirk Ellerborn auf wo er
mit dem Schälen der gefällten Baumſtämme beſchäftigt werden ſollte Da
er infolge Untätigkeit fror zündete er ſich trotz mehrmaliger Warnung
eines Waldarbeiters Feuer wegen des ſtarken Windes nicht anzumachen
doch ein ſolches an und im Nu ſtand das Holz in Flammen Dem
dabei ſtehenden Waldarbeiter war die Kleidung ergriffen und die Hoſe bis
über die Knie verbrannt Doch gelang es ein weiteres Umſichgreifen des
Feuers an der Kleidung des Mannes zu verhindern Der durch das
Feuer verurſachte Holzſchaden belief 7000 Mk Pffeil wurde zu
6 Wochen Gefängnis verurteilt

ſich au
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W V hAmtliche Bekanntmachungen
Bekanntmachung

Es wird hiermit zur öffentlichen Kenntnis gebracht daß das Kädtiſche Muſenm
für Kunſt und Kunftgewerbe Gr Berlin 1l vom 1 September ds Jrs ab
tüwlich und zwar an Wochentagen von II bis 1 Ahr und an Sonn und
Fefttagen von bis 2 Ahr unentgeltlich geöffnet ſein wird

Halle a den 7 Juli 1904 Der MagiſtratHehannkmachung
Unter den im Grundſtück Fettinerſtr 1 untergeſtellten Schweinen des Fabrik

arbeiters Karl Schröder iſt die Schweineſeuche ausgebrochen und das Gehöft deshalb
unter Sperre geſtellt

Halle a den 8 Auguſt 1904 Die PolizeiVerwaltung
Nachrichten

über die Einſtellung in Unteroffſizierſchulen
1 Die Unteroffizierſchulen haben die Beſtimmung junge Leute die das wehr

pflichtige Alter erreicht haben und die ſich dem Militärſtande widmen wollen koſtenfrei zu
Unteroffizieren heranzubilden

2 Der Aufenthalt in der Unteroffizierſchule dauert im allgemeinen drei Jahre
In dieſer Zeit erhalten die jungen Leute gründliche militäriſche Ausbildung und Unterricht
der ſie befähigt bei ſonſtiger Tüchtigkeit auch die bevorzugteren Stellen des Unteroffizier
ſtandes Feldwebel 2c und des Beamtenſtandes Zahlmeiſter 2c zu erlangen

Staude

Der Unterricht umfaßt Leſen Schreiben und Rechnen deutſche Sprache An
fertigung aller Arten von Dienſtſchreiben Geſchichte Erdkunde Naturlehre Steno
graphie Hand und Planzeichnen ſowie Beſang

re ymnaſtiſchen Uebungen beſtehen in Turnen Bajonettfechten und SchwimmenHer Aufenthalt in der Unteroffizierſchule gibt den jungen Leuten keinen An
ſoruch e auf die Beförderung zum Unteroffizier ſie hängt vielmehr lediglich von der guten

Führung und der erlangten Dienſtkenntnis des einzelnen ab Die vorzüglichſten Unter
offizierſchüler können in beſchränktem Maße bereits auf den Unteroffizierſchulen zu über
zähligen Unteroffizieren befördert werden und treten bei ihrem Ausſcheiden in das Heer
ſogleich in etatsmäßige Unteroffizierſtellen

4 Die Unteroffizierſchüler werden in erſter Linie der Infanterie überwieſen können aber an nach Ermeſſen des Kriegsminiſteriums den Maſchinengewehr Abteilungen

der Feld und Fuß Artillerie den Pionieren den Bezirkskommandos und der Marine
Infanterie zugeteilt werden Für die Verteilung iſt in erſter Reihe das dienſtliche Bedürf
nis maßgebend indeſſen ſollen die Wünſche der einzelnen um Zuteilung an beſtimmte
Truppenteile nach Möglichkeit berückſichtigt werden

5 Die Unteroffizierſchüler gehören zu den Militärperſonen des Friedensſtandes
ſtehen daher wie jeder andere Soldat unter den militäriſchen Geſetzen und haben beim
Eintritt den Fahneneid zu leiſten

6 Der in die Unteroffizierſchule Einzuſtellende muß das wehrpflichtige
Alter erreicht haben alſo mindeſtens 17 Jahre alt ſein darf aber das
20 Jahr noch nicht vollendet haben

Er muß mindeſtens 154 cm groß vollkommen geſund frei von körperlichen
Gebrechen ſowie wahrnehmbaren Anlagen zu chroniſchen Krankheiten ſein und die
Brauchbarkeit für den Friedensdienſt der Infanterie beſitzen

7 Der Einzuſtellende muß ſich tadellos geführt haben lateiniſche und deutſche
Schrift mit einiger Sicherheit leſen und ſchreiben können und in den vier Grundrechnungs
arten bewandert ſein

8 Der Eintritt in eine Unteroffizierſchule kann nur dann erfolgen wenn ſich der
Freiwillige zuvor ſchriftlich verpflichtet nach erfolgter Ueberweiſung aus der Unteroffizier
ſchule an einen Truppenteil noch vier Jahre aktiv im Heere zu dienen Heer Kaiſerl
Marine und Kaiſerl Schutztruppe ſind hier gleichvedeutend

9 Der Einberuſene muß mit ausreichendem Schuhzeug zwei Hemden und mit
6 Mark zur Beſchaffung des erforderlichen Puhzeuges verſehen ſein

10 Wer in eine Unteroffizierſchule aufgenommen zu werden wünſcht hat ſich bei
dem Bezirkskommando ſeines Aufenthaltsortes oder bei einer Unteroffizierſchule in
Biebrich Ettlingen Jülich Marienwerder Potsdam Treptow a R und Weißenfels
oder Unteroffiziervorſchule in Annaburg Bartenſtein Greifenberg i Pomm Neubreiſach
Weilburg und Wohlau perſönlich zu melden und hierbei folgende Schriftſtücke vorzulegen

a einen von dem Zivilvorſitzenden der Erſatzkommiſſion ſeines Aushebungsbezirks
ausgeſtellten Meldeſchein

b den Konfirmationsſchein oder einen Ausweis über den Empfang der erſten
Kommunion

c etwa vorhandene Schulzengniſſe
d eine amtliche Beſcheinigung über die bisherige Beſchäftigungsweiſe über früher

überſtandene Krankheiten und etwaige erbliche Belaſtung
Eine Einſtellung findet nur bei den Unteroffizierſchulen in Biebrich Ettlingen

und Marienwerder ſtatt und nicht bei den Unteroffizierſchulen in Jülich Potsdam
Treptow a R und We i enfels da dieſe ſich aus Unteroffiziervorſchülern ergänzen

11 Jſt die Prüfung im Leſen Schreiben und Rechnen ſowie die ärztliche Unter
wchung günſtig ausgefallen ſo wird zunächſt die Verpflichtungs Verhandlung über die
vorgeſchriebene längere aktive Dienſtzeit Ziffer 8 aufgenommen

Die Freiwilligen erhalten durch Vermittelung des Bezirkskommandos den An
nahmeſchein von der Unteroffizierſchule der ſie zugeteilt ſind

Kach Erteilung des Annahmeſcheines tritt der Freiwillige in die Klaſſe der vor
läufig in die Heimat beurlaubten Freiwilligen Die Einberufung erfolgt von der
Unteroffizierſchule die den Annahmeſchein ausgeſtellt hat durch Vermittelung des Be
zirkskommandos

woDie Eintrittsverpflichtung kann nur mit Genehmigung der Jnſpektion der Jn
fanterieſchulen gelöſt werden Koſten dürfen der Militärverwaltung hierdurch nicht
entſtehen

Wünſche der Freiwilligen um Zuteilung an eine der Unteroffizierſchulen in
Biebrich Ettlingen und Marienwerder werden ſoweit angängig berückſichtigt

12 Die Einſtellung von Freiwilligen in die Unteroffizierſchulen in Biebrich undMarienwerder findet im Monat Oktober in die Un teroffizierſchule in Ettlingen im
Monat April ſtatt

Wer zu dieſen Zei punkten nicht einberufen werden kann
r Unteroffizierſchulen in

darf in freiwerdende
Biebrich und Marienwerder bis Ende Dezember in

Ettlingen bis Ende Juni eingeſtellt werden vorausgeſetzt daß dann noch allen Auf
nahmebedingungen genügt wird

13 Unteroffi ierſchüler die ſich durch mangelhafte Führung oder durch zu geringe

Leiſtungen als nicht geeignet für den Unteroffizierberuf erweiſen werden aus den Unter
offizierſchulen entlaſſen14 Guiaſen m Unteroffizierſchülern wird bei ſpäterer Erfüllung der geſetzlichen

Dienſtpflicht die in der Unteroffizierſchule zugebrachte Dienſtzeit grundſätzlich nicht in Anrechnung gebracht S 87 der

15 Während ihrer Dienſtzeit in der Unteroffizierſchule erhalten bei guter FührungUnteroffizier hüler die in die He m beurlaubt werden eine einmalige Reiſe Ent
ſchädigung au haben die nnterof ierſchüler bei Beurlaubungen auf die den Kapitu
lanten zuſtehen Vergünſtigungen Aſpench

Da für vie Einſtellung am 15 Oktober d Js noch Vedarf an Unter
offiz ierſchüler n vorhanden ift werden die vorſtehenden Nachrichten mit dem Bemerken
zur öffentlichen Kenntnis gebracht daß die ärz ztliche Unterſuchung der ſich Melden
den jeden Mittwoch und Sonnabend von 10 Uhr vormittags beim unter
zeichneten Kommando net

Halle den 4 Auguſt 1904
Königliches Bezirks Kommando

Geffentliche Bekanntmachung
Am 22 Juni t vur in der Dölauer Heide die Leiche eines unbekannten

Mannes der ſich offenbar hängt hatte aufgefunden Der Verſtorbene ſcheint dem
Schloſſer oder einem ähnlichen Handwerk angehört zu habenPerſonalbeſchreibung 17 Mr groß etwa 40 Jahr alt
blonder Schnurrbart an der linken Daumenſpitze eine Narbe

Kleidung ſchwarzer Filzhut grauer Rock blauleinenes Arbeitsjackett blaugeſtreiftes
Hemd graue Hoſe Schnallenſchuhe rotes Taſchentuch

Zur Feſtſtellung der Perſönlichkeit des Verſtorbenen und der näheren Umſtände
ſeines Todes dienliche Angaben zu 2 J 632/04 erbeten

Halle a/S den 5 Auguſt 1904 Der Erſte Staatsanwalt
217 artkt Bude Heirat Mehrere häuslich erzogene

vermög Damen wünſchen
21 Meter lang zum Herbſtmarkt zu bald Heirat mit ſtrebſ Herren auch ohne
leihen event zu kaufen geſucht Gefl Vermögen Senden Sie nur Adreſſe an
Offerten unt S 1736 an die Exp d Bl Fortuna Berlin SW 19

Bekanntmachung S Frauenbartentferne ſchmerzlos und dauernd ohne der
Der Gemeindeteich zu Wurp ſoll

ſofort einer Reinigung unterzogen werden
Haut zu ſchaden auch in Sohönheits

Nähere Auskunft erteilt
pflege halte mich beſtens empfohlen

Frau M Thielemann
Der Gemrindevorfteher

Zum Klavierſtimmen
Alte Promenade 11 Aerztl geprüft

J Fran 35 Jahre ſucht Bekanntſchaft
u Reparieren empfiehlt ſich mit behufsB Maercker Pianofabr Taubenſtr 7 Off 1

blondes Haupthaar

ſpäterer

A 1721 an die Exped d Ztg

en a VStadt Theater heiprig
Altes Theater

Mittwoch den 10 Auguſt 1904

Zapfenstreich
ſalbale Fheater

Ernst Scohreok
Heute

Grosse
Spezialitäten

Vorstellung

Anfang prüäziſe 8 Uhr
Preiſe wie gewöhnlich

Apoſo Theater

Direktion Gustav Poller
am Riebeckplatz nächſte Nähe des

Hauptbahnhofes
Täglich 8 Uhr mit dem altgewohnten

Rieſen Erfolg
Soiree der altbeliebten Fritz

Steiclil
Sänger
Nur noch bis Mittwoch die beiden

Steidl ſchen Burlesken
Das teure Vaterhaus

und

Der grosse Cohn
en

Nur noch bis Mittwoch d 10 Ang
Donnerstag den 11 Auguſt

Vollftändig neues Programm

Café Roßand
Täglich Grosses Konzert der

Rumäniſchen Zigenner Kapelle

Direktor Vladescu genannt der
Pansflötenkönig

Größter Erfolg Täglich neues Programm
Anfang 7 Uhr abendsUm 10 nd 11 Uhr

Auſtreten des Pansflötenkönigs

S Vliacesou
Café Ellemann

an der Dölaner Heide

Restaurant und
Kondlitorei

Freundl Lokalitäten

Vorzügliche Getränke
u Gehäcke

Direktion

Jeden Mittwoch
Schlachtefest

bei 0 Heller Steinweg 32
Telephon 2179

III

D NMittwoch den 10 Auguſt
abends von 6 Uhr ab

en Militär Konzert
ausgeführt vom

Trompeterkorps des Feld Art
Regts Nr 75

S

Renv vierte NRenoviert
Zum letzten Dreier

Angenehmer ſchattiger Konzertgarten
Kegelbahn

Saal zur Abhaltung von Hochzeiten
Vereinsfeſtlichkeiten c bei billigſter Preis
ſtellung

Jeden Dienstag
Familien Frei Konzert

Muſikerbörſe
Hochachtungsvoll Otto S

De WMaorgen MittwochSchlachtefeſt

E van Deelt
Triftſtraße 2

gchlachtefeſt
n achtefeſten Martinſtr 25

Morgen Mittwoch
Swhlachtefefſt

Kurt Franke
Canſteinſtraße 13

7

Für Somnorfeste

Iufthallons

Lampions
Scheiben

Sterne

C F Ritter
e 90

e

r z Aui Möhelwagen m möglich als

Rücktransportgelegenheit en Lübeck nach
Halle a S geſucht Offerten m Pr anR Wenzel Gernhardyßer 13

In kaufen geſucht i in unmittelbarer Nähe von Halle eine

Iämcdlicehe Besttzuumg
mindeſtens 30 Morgen Ackerland
genauer Angabe des Preiſes u der Belaſtung

welches ſich zum Gemüſeban eignet Off mit
unter B t 5561 an Rud Mosse Halle a 8

Deutsehe Reiehsfechtschule Verband Halle a S
Ergebnis der Kirchenleernung pro II

Fechtſchule Kaiſer Friedrichgeſammelt bei einem Familienabend

Obſtweinſchenke an der Heide 80 Mk
Hotel Kaiſerhof Reilſtr 132 55 Mk

75 Mk Günther s Cafsé Friedrichſtr
Garten Frieſenſtr 1a 55 Mk
ſtraße 00 Mk
Jnh G Ruhe Alte Promenade
ſtraße 20 Mk Café

Reſtaurant Mars la Tour
50 Mk

Germania Garten Reilſtr 133 55 Mk
10 Mk

Böhme s Reſtaurant Friedrichſtr 23 25 Mk
Verbandslokal Hotel K f

75 Mk
Reſtaurant zu

P zEckſtein Mangsfelderſtr 80 Mk

Quartal 1904
dieſelbe

Banſe s Reſtaurant Harz 25 95 Mk

ronprinz Kl Klausſtr 16
Fechtſchule Gut Werk Freyberg s

m Herzog Jnh Alfr Herzog Gr Ulrich
Gr Ulrichſtr 30 Mk Bratwurſtglöckle
lſener Urquell Jnh Kaufmann BarfüßerReſtat irant zum Bock Jnhaber

A Sommer Martinſtr 20 Mk und aus 13 verſchiedenen anderen Kirchen zuſammen
35 Mk Summa 51 60 Mk

Ueber den Empfang der Spenden welche ausſchließlich
Halleſchen Waiſen Verwendung finden

zum Beſten unſerer armen
quittiert unter vielem Danke hiermit öffentlich

und mit der ergebenen Bitte um gütige weitere ünterſtit tzung bezüglich unſerer lokalen
Wohltätigkeitsbeſtrebungen
verabfolgt werden können

Halle a/S den 7 Aug 1904

Außerdem wird bemerkt daß noch einige Sammelkirchen

Fechtverband Halle aS u Umgegend
Der Verbands Vorſtand

Otto Richter General Fechtmeiſter u Verbands KKirchenleerer

Auguſt 400Radikale ſchmerz u gefahrloſe
Beſeitigung von Hühnerangen

in 5 Minuten
Ohne Meffer Ohne AetzungHermann Raute Völderſ

In einem Wohltätigkeitsverein mit ſeg
weislich großen Erfolgen ſind einige

Vorſtandspoſten
vakant Geeignete ältere Herren welz
die mit gering Mühe verbund bez Ehren
ämter bekleiden wollen werd um Niederleg
ihr w Adr u J 1729 i d Exp d Ztg geh

ne2990
Deutsche erstkl enauf Vongeh Teilzahlung

Anzahlung 20 30 50 N
Abzahl 8 15 monatl 0
Enorm billige Prelse

W oisliste gratis u triF Iondrosch Se Oo
S Borftin NW Siemeneete 110

Verſoren
Ein Portemonnaie Jnhalt 9 A6 60

am 8 d Mts auf dem Wege von Fleiſcher
ſtraße 32 bis Gr Wallſtraße 49 verloren
Bitte abzugeben bei

Schuhmacher Kluge Gr Wallſtr w 40
3 Sqhinſſel an einem Ring geſen a

abend in der Robert Franzſtraße verloren
Bitte gegen Belohnung abzugeben bei

Kluge Kuttelhof 10 1
Doppelr Foraſſenfette verloren Fr

Belohn abzug Neue Promenade 7 part

3 entflogen Gegen DeGrüner Papagei lohnung abzug en
Am Güterbahnhof 2 2

Donnerstag iſt ein Kangarienvogel en
Geg Belohn abzug Blumenſtraße 8 I
Jagdhund nit Maulkorb entlaufen Geg

Belohnung abzugeben bei
Deumling Erneſtusſtraße 21

Portemonugie mit Inhalt gefunden

Abzuh bei Friedrich Merſeburgerſtr 32
Hündin weiß mit ſchwarzen Flecken zu

gelaufen Trothaerſtraße 69 i L
Kl Hund zugelaufen Deyboldsgaſſe

Kapitalien
50 46 000
rentable Dampfziegelei geſucht Off u
D O 1013 an Haaſenſtein

Vogler e Halle a /S Schwmeer
G ſtraße 20

49 II Hypothek 5 zu
23000 iſr cedieren geſucht Off

u E R 1015 an Haafenſtein
S Vogler Schmeerſtr 20 I

a 90 9900 Mart W
will ich auf gute Stadt oder Acker
hypötheken ausleihen und erbitte Offerten
unter G 1747 an die Exped d Ztg

Welcher Herr leiht anſt Frau 20 Mart
gegen Rückzahlung und Sicherheit Gefl
Off u S 1716 an die Exped d Zig

Anſtänd Mädchen bittet Edeldenkende um

ein Darlehn von 200 Mark Off unten
O 1734 in der Exped d Ztg niederzulege

5000 werden auf I Hypothe
mündelſicher z 1 Oktobe

geſucht Agenten verbeten Offerten unter
Z 860 an die Exped d Ztg erbeten

e
Ton Unterrich ne
Ad Fröbe L Wuchererſtr 46 p

Stenographie Maſchinenſchreiben

Schönſchrift Buchführung

Lackſchrift c erlernen Damen und Herren
ſtaunend ſchnell billig und gründlich bei

BücherreviſorRobert Flockenhaus Miene 6
Einzelunterricht Glänzende Erfolge

Beginn täglich Stellennachweis
Einzelunkerricht

für Herren und Damen in SchönſchreibenRechnen Deutſch Korreſpondenz an
männiſcher und landwirtſch Buchführung
Stenographie und Maſchinenſchreiben

Franz Wehmenr Poſtſtraße l
An meinem Unterricht in Kunſt und

Plattſtichſticken Wäſchenähen Anfertigungfeiner Damengarderobe Schnitten

können wieder Damen teilnehmen
Ottilie Gebhardt

Steinweg 33 J
Wer erlernt jungem Mann in den end

ſtunden Remington Schreibmaſchine
Gefl Off mit Honorangabe unt V 1719
an die Expedition d Zeitung erbeten

i folgreichenCand math Unlerrigt
Off unter L 1711 an die Exped d Ztg

Dringencie Bitte
Die Not unſerer Landsleute in Deutſch Hüdweſtafrika iſt se R groß und das Ende

des Krieges nicht abzuſehen
Mitbürger und die Bewohner der Umgegend

Wir wenden uns daher wiederum an die guten Herzen unſerer
ſpeziell an diejenigen

welche bisher noch kein

Scherflein zur Unterſtützung unſerer unglücklichen Landsleute beigetragen haben mit der herz
lichen Bitte zu helfen

Auch die kleinſte Gabe iſt willkommen Beiträge nimmt die Expedition des General
Anzeiger und das Privatbureau des Herrn Geheimrat Lehmann Gr Steinſtraße 19
entgegen

Der Vorſtand der Abteilung Halle a S
des Dentſchen Frauenvereins für Krankenpfege in den Kolonien
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